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Eine (gerade) Pyramide mit einem Quadrat als Grundfläche ist durch die Grundkantenlänge a, die 
Pyramidenhöhe h bestimmt, weiter durch die Seitenhöhe hs, die Kantenlänge s, die Oberfläche O, 
die Mantelfläche M, die Grundfläche G und das Volumen V. Die Grundfläche G ist ein Quadrat mit 
Grundseite a und Diagonale d. 
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Eine (gerade) Pyramide mit einem Quadrat als Grundfläche ist durch die Grundkantenlänge a, die 
Pyramidenhöhe h, den Innenwinkel φ bestimmt, weiter durch die Seitenhöhe hs, die Kantenlänge 
s, die Oberfläche O, die Mantelfläche M, die Grundfläche G und das Volumen V. Die Grundfläche 
G besteht aus 4 rechtwinkligen und gleichschenkligen (Grundflächen-) Dreiecken mit Innenwinkel 
ϕ = 360°/4 = 90°, Grundseite a, Grundflächenradius r und Dreieckshöhe ha. 
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